
DONNERSTAG, 4. JULI, 18.00 UHR IN HÖRSAAL C1

PODIUMSDISKUSSION

ISLAM UND RELIGIÖSE VIELFALT
WELCHE BEDEUTUNG HABEN ANDERE RELIGIONEN IN DER ISLAMISCHEN
RELIGIONSLEHRER_INNENAUSBILDUNG UND IM RELIGIONSUNTERRICHT?
Mit dieser Frage haben sich Wissenschaftler_innen an der Universität Paderborn in der AIWG-Projektwerkstatt „Religiöse
Diversität in Curricula der islamisch-theologischen Studien“ auseinandergesetzt. An diesem Abend diskutieren sie gemeinsam
über die Ergebnisse der Studie und prüfen, welchen Beitrag die universitäre Lehrer_innenausbildung zum reflektierten Zugang
zu anderen Religionen leisten und Kompetenzen im Bereich der Dialogfähigkeit fördern kann. An der Podiumsdiskussion
werden teilnehmen:

Prof. Dr. Bekim Agai
Direktor der Akademie für Islam in Wissenschaft und Gesellschaft (AIWG)

Susanne Blasberg-Bense
Ministerialdirektorin, Ministerium für Schule und Bildung des Landes NRW

Prof. Dr. Klaus von Stosch
Vorsitzender des Zentrums für Komparative Theologie und Kulturwissenschaften, Universität Paderborn

Naciye Kamcili-Yildiz
Seminar für Islamische Theologie, Universität Paderborn

Grußwort: Prof. Dr. Birgitt Riegraf (Präsidentin der Universität Paderborn) | Moderation: Susanne Fritz

Die Projektwerkstatt „Religiöse Diversität in Curricula der islamisch-theologischen Studien“ ist ein Projekt der
Akademie für Islam in Wissenschaft und Gesellschaft (AIWG) an der Goethe-Universität Frankfurt,
durchgeführt an der Universität Paderborn. Die AIWG wird vom Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) und der Stiftung Mercator gefördert.


